
Zahl:84/Pr. K.k.Bez irkshauptmannacha.ft Stein, 

am 29. Juni 1914. 

An 

das k. k. L A N D E S P R A E S I D I U U 

in 

L A I B A C H. 
__________ u _________ _ 

Unter Beziehung auf das in der Nacht vom 28.auf 29. 

d.M., erhaltene Telegranrn, beehre ich mich zu berichten, dass ich 

die schmerzliche Nachricht von dem ruhloaen Atentate auf Seine 

. k.und k.Hoheit Durchlauchtigste Herr Erzheriog Franz Ferdinand 

und Ihre Hoheit rrau Herzogin Spohie von Hohenburg, sofort ir. 

weit gehendster Weise publizieren liess. 

In aller Früh waren bere its auf nahezu sämtlichen Häusern 

Stein's Trauerflaggen aufgehisst. 

Im Laufe des Vo:rmittnges sind bei ri ir erachienon,um den 

Gefühlen der tief ergebenster J.nteilnalrr,1e und des Beileides .Aus

druck zu leihen: Seine F.xzellenz,der auf Sommerfrische hier be

findliche k.u.k.Geheime Rath Freiherr ~von Bocnik;der Ka

nonikus und Pfarrdechant Johann Lavrencic, im Namen der D91';.anats

geistl icbkeit; des Ortsschulri\t~s . Stein und des polit.Vereines 
/ 

"Kme~ska zveza za dekanijo Kamnik",ferner der Quardian des hie-
• .~ L • ••• • ._ ' •••• /· , ... ...._ 

s:igen Franzisk~rkonventes,der Gemeindev~her in Stein, 
.•/ 

Dr.Julius Dereani,der Kaplan Michael Zevnik in Stein,norriine 



des Vereines "K~ik" . ~.nd Janko Kcschier nornine der B~kor

poration,der Citalnica und des Lovsko dn<stvo als Obmann die-
,.-;„-_.„ 

ser Körperschaften bei Vereine. · 

Eine schriftliche Beileidskundgebung ist von dem hier auf Ur
~ 

laub weilenden k . k.Sektiorn;~~te Dr.Jo~·~±tt~:~,.,von Schneid 

eingelangt. 

Ich beehre mich die Bitte vorzutragen,diese Kundge-

des Beileides sämtlicher 

neigtest an Allerhöchste Stelle leiten zu wollen. 

Der k.k • .Amtsleiter: 


